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Zum Schlüsse erlaube ich mie noch Kie Bemerkung, daß von 42
Jünglingen, die .in den Jahren 1817. — 20. nach vorhergegangener
vorschriftsmäßiger Prüfung, welche bei uns.erst 1817. .«'«geführt Worden
ist, auf die hohe .Schule abgegangen sind, 52. die Zensur ^f«. I, 4. Hie
Zensur K». IL mit vorzüglicher Auszeichnung,H. dieselbe nn't besonderer
Auszeichnung, 2. mit einiger .Auszeichnung,Z. init .Auszeichnung, ^nd LZ.
ohne Beisatz erhalten haben.

Einrichtung 'des Zlktus.

Gesang vor den .Reden. ^)
-Des Ewigen ist die Erde,
Und was sie Füllet,
Welt und Bewohner sind Sein.
Er hat an Ufern Hren Brund gelegt.
An Strömen sie erbaut. —
Wer darf den Berg des Herrn besteigen?
Wer Seine heilige Statte betreten?
Wer reiner Hände, lautres Herzens ist:
Wer Meineid nie betheuert,
Zum Truge nie geschworen,
Empfangt reichen Segen vom Herrn,
Berechten.Lohn.vom Motte seines Heils.

I.) Ein Vortrag des Rektors wird zeigen, daß die Berthe ilung der
irdischen Güter unter den Menschen, genau erwvgen,
nicht so ungleich ist, als es scheint. Dann wird der Ober,
plimaner und Prator,

«

») Der Gef,ng wird «'<emal »cm Herrn Kantor bestimme, u>>d was die Gchül«
nus den 4Mern Klassen spreche^, »«„ dm Hauptlehrern dieser Klaffen.
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Johann Karl Otto Iancke, aus Görlitz,
in einer lateinischen von ihm selbst ausgearbeiteten Red/,, «l« kructu,
quem ilivynis 1il.eil>iull» liucliulu» ex lections >lomeri ^erci^it,
und der Oberprimaner

Eduard Reiz, aus' Diehsa,
in einem ebenfalls von ihm selbst verfertigten Vortrage^ über die
Vort heile' der' Befreiung Griechenlands von der Herr»
s,ch,a ft der Turten sprechen.

II.) Aus der' zweiten Klasse wird
Moritz Johannes Rösler, aus Görlitz/

Unsre Sprache, von Klopsiock, und
Moritz Robert Neitfch, aus Görlitz,

ein Neujahrslie l> von einem Ungenannten,'vortragen. .

III.) Aus der dritten' Klasse deklamire«!
Ludwig Alexander Bellmann, aus Seidenberg»?

^ den Christabend, von Kind, und'
Heinrich Gott lieb Wenzel, aus Görlitz,

Kleider machen Leute/von' Rabener.

IV.)' Ans der vierten Klasse werden' auftreten und rezitirew
Ernst Friedrich Knothe, aus Görlitz,

. den armen Korbflechter,
Gustav' Moritz Petzold, aus Görlitz,

den wohlthatigen- Juden,-
Karl Heinrich Anton lh>H'

Selmax und den Schatz, und
Adolph von Fromberg, aus Holjkirch,

ltie^ beiden Boten, eine Volkssage.

cht)olj, aus Cottbus,
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.V.) Aus der fu n>ft e n Klasse sprechen
Reinhold Ferdinand Frank, aus Görlitz,

den Hirten von Oggersheim, von Langbein,
Johann Friedrich Stolz, aus Görlitz,

Hammer und sein Kraut, und
Johann Rober.t Fischer, aus Görlitz,

Jesus den Knaben^ von Krummacher.

z^I.) Endlich wird als Nachredner der Oberprimaner,
Karl Gustav Watther, aus Görlitz,

mit einem von ihm selbst verfertigten Gedicht« den Beschluß machen.

Schlußgesang.
Erhebet ihr Thore das Haupt,
Erweitert die ewigen Pfortem!
Laßt ihn einziehn den König des Ruhms!
Wer ist der König des Ruhms?
Der Herr, der mächtig und siegreich im Streit f
Gott des Weltalls Herr,
Der ist der Konig des Ruhmes. Selahl
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Beschluß machen.
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